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772 . Nr . 787 . Karlsruhe .

für den
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Düsseldorfer Gesellschaft .
/ ^bkallrteu , vom 11 . k ' obruklr an .

V « » ^ ! IWI » LI7 ! i

Täglich Nachmittags um 3 Uhr nach Mainz , im Anschluß an den zweiten Bahnzug von Karlsruhe .
Täglich Morgens 7 Uhr von Mainz nach Düsseldorf .
Jeden Dienstag und Samstag von Mannheim nach Arnheim und Rotterdam .

Nähere Auskunft wird bei diesseitiger Expedition erthcilt , woselbst , so wie bei allen Hauptstationen , Dillete
auf die ganze Route auSgegeben werden ; ebenso find bei allen Agenturen der Düsseldorfer Gesellschaft und auf den
Schiffen selbst Billete für die großh . badische Eisenbahn zu erhalten .

Karlsruhe , den i l . Februar 1847 .

Großh . Post , und Eisenbahnamt
v . Kleudgen .

vck>. Obermüller .

AS28 .2 Karlsruhe .

Nachricht für Auswanderer .
Wir haben in Havre 3 schöne gekupferte Dreimasterschiffe erster Klaffe von °/«oo Tonnen , in Ladung nach

New - Jork , welche wir bestimmt am 16 . und 24 . April und I . Mai erpediren .
Ferner erpediren wir von dem gleichen Seehafen am lO . und 25 . April 2 schöne gekupferte Dreimaster erster

Klasse von Tonnen nach New - Orleans , wofür sich Auswanderungslustige melden können .
81ivvkvi , Ulelis « i»il 8l8ek .

Nähere Auskunft erthcilen L » »»» ! Li ! « « Ir in IL » » ! » » »» !» « »
^ i» I H «! i»»I» «! »»»« » in IKi» i »! »»x « »»

631 Karlsruhe .
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Abfahrtsstunden vom 3 . Februar an täglich E
nach Köln in einem Tage 6 Uhr Morgens.

Vir -FF^
nach Mannheim um 2 '/, Uhr Mittags .
Billete für die Fahrten ab Mannheim werden auch hier gegeben , sowie alle

nähere Auskunft ertheilt die Agentur ; Spitalstraße Nr. -15.
Lriist Vloek .

Literarische Anzeigen .
K . 581 .3 Im Verlege von A . Weinholz in Ber¬

lin erschien und ist durch alle Buchhandlungen zu be¬
ziehen :
Beta , Physiologie Berlin 'S , mit Feder¬

zeichnung von W. Scholz . 1 . — 4. Heft.
n7 '

/,Sgr .
Inhalt : Vergleichende Anatomie - Physiologie der

Straßen . — Der Athmungsprozeß Berlin ' s . — Karakter
der Berliner . — Berlin ' s Wachsthum und Zukunft . —
Geschichte Berlin ' s .

Das Ganze wird etwa in 10 Heften bestehen , welche
ein Spiegel von der Vergangenheit und Gegenwart Ber¬
lin ' - find . _ _47 Karlsruhe .

Für Eisenbahnreisende!
Bei C . Macklot in Karlsruhe ist erschienen und

durch alle Buchhandlungen zu erhalten :
Bürger , Emil , Deutschlands Eisen¬

bahnen . Nach amtlichen Berichten bear¬
beitet. 14 Bogen mit 21 aeoqr. Karten.
1 fl. 12 kr . oder 24 Ngr. Inhalt :

Beschreibung von dreißig Eisenbahnen .Ueberficht der Eisenbahn - Effekten in Deutschlandund einigen angränzenden Ländern .
Verhältniß der deutschen Münzen zu einander und

Vergleichung de « französischen unv englischen Geldesmit dem deutschen Gelde .
Uebersicht der Baukosten von den in Deutschland

bis zum Juli 1845 erbauten Eisenbahnen .
Ueberficht von der Frequenz und der Totaleinnahme

auf den deutschen Eisenbahnen im Jahr 1844 .
Die Erträgnisse der Eisenbahnen im Jahr 1844 in

Großbritannien , Frankreich , Belgien und Deutschland .
Ueberficht von den Fahrpreisen der Plätze auf sämmt -

lichen deutschen Eisenbahnen für die badische Wegstunde
oder französische Lieue ; Tare in rheinl . Kreuzern .

Ueberficht von de» Fahrpreisen rc. für die geogra¬
phische Meile ; Tare in Silbergroschen » 12 Pfennig .

47. Karlsruhe . Im Druck und Verlag von
Macklot in Karlsruhe find folgende Bücher erschienen

hnd durch alle Buchhandlungen zu erhalten , auf gefälliges
Verlangen auch erst zur Einsicht :

Die Vorkämpfer für Bildung einer
deutschen Nativnalkirche . is Bänd¬
chen : Ganganelli . Der Kampf gegen

den Jesuitismus . Ein Charakter
Gemälde für unsere Zeit von H. M . E.
8. 1 Thlr . oder 1 fl. 36 kr .

Seite 329 : „ Bereits läßt er ( Ganganelli ,
Papst Clemenz XlV . , 1789 bis . 1774 ) alle An¬
stalten treffen für die Zufuhr des Getreides aus Stel¬
lten , damit bei der Ungeheuern Menschenmenge , die
gewiß in Rom zusammenströmen wirb , kein Mangel ,
keine Unruhe entstehe . Das Jubeljahr ( 1775 ) soll
alle Christen zum großen Bunde der Liebe vereinen .
In diesem Gedanken schwärmt seine Seele , schon hat
er die verschiedenen Brief « an die christlichen Kirchen
entworfen , er will nichts als gegenseitige Anerkennung ,
Duldung , Achtung und Liebe. Nur ein Bann soll
in Zukunft noch gelten , der Bann gegen alle Verketze¬
rung und ein Band soll alle umschlingen : Jesus
Christus ! Darin sollen sich Alle erkennen , sollen
Alle selig werden ! "

Die Vorkämpfer für Bildung einer
deutschen Nationalkirche . 2s Bänd¬
chen : Dalberg . Die letzten Lebens¬
tage und Betrachtungen eines deutschen
Bischofs von H - M. E. 24 Ngr. oder
1 fl. 12 kr. rh .

Seite lS5 : „ In meinem Lande kann Jeder
nach eigener Weise selig werden ! So
sprach Friedrich der Große vor mehr als hun¬
dert Jahren und regierte nach diesem Grundsätze , und
sein Volk erhob sich vor allen übrigen in Deutschland .
Handelte nicht der unvergeßliche Joseph II . nach
demselben Grundsätze ? "

K 587 .2 O f f e » b u r g . ( Ziegel -
rennerei - Vcrpachtung )

Dienstag , den 38 . d . M .,
Vormittags lO Uhr ,wird bei unterfertigter Verrechnung die städtische Ziegel¬

brennerei an der goldscheurer Landstraße , welche einen vor -
theilhasten Betrieb gewährt , auf 8 oder 9 Jahre in Pacht
versteigert . Dir Pachtliebhaber find hierzu mit dem Be¬
merken eingeladen , daß fremde Steigerer sich mit Leumund -
und Vermögcnszeugniffen auszuweisen haben .

Offenburg , den 16 . März 1847 .
Stadtverrechnung .

Schweizer .
X 433 .3 Nr 2585 . Karlsruhe .

Hausversteigerung .
Die Erben der verlebten Melchior Wurz

Wittwe dahier lassen der Theilung wegen ihr einstöckiges

Wohnhaus in der Rüppurrerthorstraße Nr . 18 mit Hinter¬
gebäude , Hof und einem Gärtchen gegen den Landgraben ,
auf die Steinstraße zuziehend , neben Kleiderhändler Mädcr
und Thomas Welte gelegen , bis

SamStag , den >8 . A p ril d . I . ,
früh 10 Uhr ,

auf dem Stadtamtsrevisoratsbureau dahier öffentlich ver¬
steigern . Der Zuschlag erfolgt sogleich , wenn der Anschlag
oder darüber erlöst wird -

Karlsruhe , den 12 . März 1847 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhardt .
vüt . L . Lautenschläger .

K 622 .3 Nr . 2814 . Karlsruhe .

MW Hausversteigerung .
Die Relikten der verstorbenen Ehefrau des Gar¬

tenwächters Friedrich Rohrmeister dahier lassen der
Theilung wegen , bis

Samstag , den 17 . April d . I . ,
Morgens 18 Uhr ,

aus diesseitiger Kanzlei ( Bureau Nr . in .) ihr einstöckiges
Wohnhaus , in der Rüppurrerthorstraße Nr . 28 gelegen , mit
allen Zugehörden , namentlich einem Gärtchen gegen den
Landgraben , auf die Steinstraße zuziehend , öffentlich ver »
steigern > und der Zuschlag erfolgt sogleich , wenn der An¬
schlag oder darüber gelöst wird .

Karlsruhe , den l8 . März 1847 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhardt .
vüt . L . Lautenschläger .

K5I1 .3 Emmendingen .

Versteigerung eines Maaren «
Lagers .

In der Gantsache des hiesigen Kauf ,
manns Sebastian Kost wird daS in der
Masse vorhandene , auf 12,284 fl . tarirte

Waareulager , bestehend in feinen und ordinären wollenen Tü¬
chern , Kassinets , Buckskins , Biber , Hosenzcuge , Kattune ,
Ribele , Manschest «! , Beuteltuch , Wollkoocks , verschiedene
Westenzeuge , Sammt , Orleans , Thibet , Flanell , Kölsch,
Perkal , Bettbarchent , Leinwand , Hauben , Halstücher , Fou¬
lards , Nastücher , Strickwolle , Garne , Bänder , Knöpfe ,
Dosen , Spiegel , Nadeln , Rauch - u . Schnupftabake , Zigarren ,
Webgarne , verschiedene Spezereiwaaren u . s. w ., sodann
die vorhandenen Ladenrcquifiten

Dienstag , den 6 . April d . I .,
und die darauffolgenden Tage auf dem hiesigen
Rathhause gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .
Die Versteigerung beginnt jeden Tag Morgens 8 Uhr und
Nachmittags 2 Uhr .

Emmendingen , den 12 . März 1847 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Wolf .
Seufert ,

Distrikts - Notar .
X 543 .3 Nr . 4 >8 . Achern . ( Akkordbegebung .)

Zu Erbauung einer Simultan -Kirche in Stadt -Kehl wer¬
den folgende Arbeiten mittelst Summisfion in Akkord ge¬
geben :

1 ) Maurerarbeit mit . 25,827 fl . 51 kr.
2 ) Steinhauerarbeit mit . . . . 12,382 fl . 51 kr.3) Zimmermannsarbeit mit . . . 4,696 ff . 23 kr.
4 ) Schreinerarbeit mit . . . . 1,786 fl . 26 kr.
5 ) Schlofferarbeit mit . . . . 866 fl . 24 kr.
6) Glaserarbeit mit . 720 ff . — kr.
7) Schieferdeckcrarbeit mit . . . 2,412 ff. 32 kr.
8 ) Blcchncrarbcit mit . . . . 233 fl. 16 kr.

Die Liebhaber hierzu werden aufgcfordert , nachdem sie
die Pläne , Kostenanschläge , sowie Bedingungen auf dem
Bureau der großh . Bezirksdauinspektion eingesehen haben ,
ihre Angebote schriftlich längstens bis zum

Mittwoch , den 3i . März d . I .,
portofrei hierher einzureichen .

Achern , den 14 . März 1847 .
Großh . Dom .- Berwalt . Kork . Großh . Bez .-Bau -Jnspektion .

Krämer . Sreinwarz .
X 584 .3 Karlsruhe .

Leihhaus Pfänder - Versteigerung .
In dem Leihhausbureau werden die über 6 Monat ver¬

fallenen Pfänder versteigert , und zwar :
Montag , den 22 . März d . I . , Nachmittags 2 Uhr :

Manns - und Frauenkleider .
Dienstag , den 23 . März d . I ., Nachmittags 2 Uhr :

Leib - , Tisch - und Bettweißzeug .
Mittwoch , den 24 . März d . I ., Nachmittags 2 Uhr :

goldene und silberne Taschenuhren mit und ohne Re -
petirwerk , silberne Eß - und Kaffeelöffel , goldene Setten ,
Ohr - und Fingerringe , Vorstecknadeln , Schnallen,c .

Donnerstag , den 25 . März d . I ., Nachmittags 2 Uhr :
Ober - und Unterbetten , Pfulben , Kiffen , Garn , Zinn -
geschirr , Bügeleisen , Regenschirme,c .

Freitag , den 26 . März d. I ., Nachmittags 2 Uhr :
Leinwand , Tuch , Kattun , Baumwollezeug und sonstige
Ellenwaaren .

Karlsruhe , den 18 . März 1847 .
Leihhaus - Verwaltung .

X 578 . 3 Karlsruhe . ( Holzversteigerung .)
Aus dem großh . Hardtwalde , ForstbezirkS Friedrichsthal ,
werden öffentlicher Versteigerung ausgesetzt :

Am Monument ,
l - Dienstag , den 23 . März d - I .,

259 '
. Klafter eichene Stumpen ;

II . Mittwoch , den 24 . März :
56 Stämme eichenes Bau - und Wagnerholz ,
19 Klafter forlcnes Scheiter - nnd Prügelholz ,
45 „ eichenes do . da .

985 Stück eichene Wellen ,
425 „ forlene „ und

, 5 Loose Schlagraum
Die Zusammenkunft ist jeden Tag früh halb S Uhr auf

der friedrichSthaler Allee bei der Kanalbrücke .
Karlsruhe , den 17 . März 1847 .

Großh . Hofforstamt .
v . Schönau .
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24 588 .2 Neudenau .

Holländerholz -Versteigerung .
In dem Gemeindewald Neudenau

werden künftigen
Freitag , den 28 . März d . I .,

früh 8 Uhr anfangend ,
in dem sog . Seegrundwald , zwischen Neudenau und Billig¬
heim , 58 Stämme vorzügliche Holländereichen , 88l6Kubik -

Fuß enthaltend , an den Meistbietenden öffentlich versteigert .
Neudenau , den 16 . März 1847 .

Der Gemeinderath .
Reinhart , Bürgermeister .

vitt . Geißler .

24 560 . 1 Nr . 752 . Schwetzingen . ( Holzver -

steigerung .) Durch den Bezirksförster Cron werden
in dem Domänenwald LuShardt des Forstbezirks St . Leon
mit Zahlungsfrist bis zum t . Oktober , beziehungsweise
Martini d . I . , versteigert :

Montag , den 28 . März ,
( Schlag obere Kuppel )

287 Klafter buchenes , eichenes u . forleneS Scheiter¬
holz ,

12 ' ^ Klafter buchenes Prügelholz ,
18 Stück buchene Nutzholzklötze .

Dienstag , den 30 . März d. I .,
20,750 Stück buchene Wellen .

Mittwoch , den 31 . März ,
( Schlag Grünweileracker )

5 Stämme eichenes Bau - und Nutzholz ,
288 '/r Klafter buchenes , eichenes , aspenes Scheiter¬

und Prügelholz ;
1 ' /, Klafter buchenes und eichenes Stockholz .

SamStag , den 3 . April ,
8000 Stück buchene und eichene Wellen .

Dienstag , den 6 . April ,
( Schlag Blauenstecken )

77 Stück forlcne Bau - und Nutzholzklötze ,
>4 „ eichene do . „ do .

tOl /̂i Klafter buchenes , eichenes , forlcnes und
aspenes Scheiterholz ,

5 /̂i Klafter buchenes und eichenes Prügelholz ,
5600 Stück buchene , eichene , forlene und aspene

Wellen .
Mittwoch , den 7 . April ,

( Wcrberschlag )
18 ' /, Klafter buchenes und eichenes Scheiterholz ,
10 „ „ „ Prügelholz ,

2800 Stück buchene und eichene Wellen ,
40 Stämme eichenes Bau « und Nutzholz .

Man versammelt sich zu vorstehenden Versteigerungen
den 28 . und 30 . März auf der Bierallce , den 3 t . März
und 3 . April auf dem Frohnschlagrichtweg , den 8 . April
auf Bäckersallee oder 4 . Richtweg , und den 7 . April auf
dem Holzbrückerrichtweg am neuen Graben jeweils Morgens
9 Uhr .

Ferner wird den 8 . April auf dem Geschäftszimmer der
Bezirksforstei St . Leon eine Partie Eichenrinden auf dem
Stock aus dem Schlag Schänzel , Morgens 1t Uhr , ver¬
steigert , den Steigerungslustigcn werden vor der Ver¬
steigerung auf Verlangen die zu schälenden Eichen vorgc -
wiesen .

Schwetzingen , den 14 . März 1847 .
Großh . bad . Forstamt .

Gmelin .
24621 . 1 Bulach . ( Holzversteiger nng . )

Hiesige Gemeinde läßt Freitag , den 26 . d . M - , Vor¬

mittags 9 Uhr beginnend ,
16 Stämme Eichen und >

4 ,, Ruschen ,
die sich zu Bau - und Nutzholz , auch zu sogenannten Hol¬
länderstämmen eignen , in ihrem Härtwalde öffentlich ver¬

steigern .
Die Zusammenkunft ist in besagtem Walde her dießjäh -

rigem Holzhicbe .
Bulach , den 18 . März 1847 .

Bürgermeister .
F . Lutz .

vckt . Oster .
24 596 .3 Durmersheim .

Holzversteigerung .
Die Gemeinde Durmersheim läßt aus
ihrem Gemeindcwald auf der Hardt

im Ausbusch bis
Freitag , den 26 . März d . I .,

456 Stämme gefällte Eichen , wovon sich einige Stämme

zu Holländer , die übrigen zu Nutz - und Bauholz eignen ,
öffentlich versteigern .

Die Zusammenkunft ist auf besagten Tag Punkt Morgens
8 Uhr auf dem Platze selbst.

Durmersheim , den 17 . März 1847 .
Bürgermeisteramt .

Abath .
V'6t . Flasack ,

Rathschreiber .
24 463 . 3 Nr . 385 . Karlsruhe . ( Lederliefe¬

rung .) Es sollen
ungefähr 2000 Pfund schwarz Zeugleder ,

I . Qualität ,
2000 Pfund schwarz Zeugleder ,

mittlerer Qualität ,
500 Pfund Aindleder ,

und 2 00 Stück Schaffelle , braune ,
1. Qualität ,

bis längstens Ende August d . I . anher geliefert werden ,
weßhalb Muster und Bedingungen von Heute an bis zum
28 . d . M . , AbendS 6 Uhr , in dem diesseitigen Inspektions -

Bureau eingesehen werden können .
Karlsruhe , den 13 . März 1847 .

Großh . bad . Zcughausdirektion .
B . V . d . D .

Kaltenbrunn .
Zg .-3nspektor .

24 165.3 Ettlingen .
Bierbrauerei -Versteigermrg .

Der Unterzeichnete ist gesonnen ,
» vorgerückten Alters und Familienverhält -

niffe wegen seine an der Landstraße
stehende und nach den ungefähr 16 Hardtorten und in der
Nähe des Eisenbahnstationsgebäudes ziehende Straße mit

nachgcoannten Realitäten und Liegenschaften , nämlich ^
ein

zweistöckiges Wohnhaus von Stein , das im untern Stock
drei heizbare Zimmer , Küche und Brennerei , im zweiten
Stock vier Zimmer , dann vier Keller und eingerichtete

Bierbrauerei entbält ; ferner gehören dazu ein guter Brun¬
nen , der unversiegbar gutes Wasser gibt , 2 Scheuern mit
vier Stallungen zu 26 Stück Vieh , ein großer Holz¬
schopf , 4 Schweinställe , und noch ein an die Straße stoßen¬
der Hausplatz , ein neunzig Ruthen altbadisch Maß großer
Reb - , Baum - und Gemüsegarten und ein Viertel Acker
der auf den Garten stoßt und zur Hälfte mit Vierhundert
Hopfcnstöckeu bepflanzt ist,

Montag , den 22 . März d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

versteigern zu lassen , oder aus der Hand zu verkaufen .
Im Fall fragliches Haus und Hansplatz nicht zur Bier¬
brauerei benutzt werden wollte , läßt es sich zu vier Oekono -

miewohnungen rinrichten oder auch in zwei Abtheilungen
trennen . Die Zahlungs - und Steigerungsbedingnisse können
hierauf jeden Tag bei Unterzeichnetem eingeschen werden .

Ettlingen , den i . März 1847 .
Joh . Reiß ,
alt Sterncnwirth .

24 440 .3 Rothenfels im Murgthale .

Landgut - Versteigerung .
_ _ Auf richterliche Verfügung wird das in

der Gemarkung Rothenfels befindliche Landgut der Theo¬
dor Rheinbold ' s Wittwe von Rastatt , genannt
» Winklerhof "

Donnerstag , den 8 . April d . I .,
Mittags 1 Uhr ,

auf dem Landgut selbst öffentlich zu Eigenthum mit dem
Bemerken versteigert , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis erreicht ist.

Die Theile dieses , ein zusammenhängendes Ganzes bil¬
denden Landguts find : ^

l . Gebäulichkeiten :
» ) ein zweistöckiges , in geschmackvollem Landhausstpl

erbautes Wohnhaus , 72 Fuß lang , 34 Fuß tief ,
neu und massiv von Stein , enthaltend im untern
Stock einen Garten , Salon , Geschirrmagazin ,
Waschküche und zwei Keller , im obern Stock zwei
Salons , vier Zimmer und eitle Küche , alles in vor¬
züglich gutem Zustand ;

b ) ein zweistöckiges , solid gebautes Dienstbotenhaus
mit 4 Zimmern und Küche im obern Stock , zwei
Zimmer , Magdkammer , Wagen - und Holzremise
und gewölbter Keller im untern Stock , 50 Fuß
lang ;

c) Scheuer und Stallung im besten Zustande , in der
Stallung für 32 Stück Vieh Platz , das gesammte
Gebäude 110 Fuß lang und 4t Fuß tief .

Diese Gebäulichkeiten stehen auf einem großen ge¬
schloffenen Hofraum , worauf ein laufender Brunnen stünd -
lich 15 Ohm ganz vortreffliches Wasser gibt .

II . Felder :
In unmittelbarer Umgebung der Gebäulichkeiten .

») 4 ' /, Morgen Obst - und Blumengarten , je ein¬
schließlich des Hofraums .

d ) 8 Morgen gute Wiesen und
c) 72 Morgen Ackerland .

Von Letzterem sind über Winter angepflanzt : mit Spelz
14 Morgen , mit Korn 6 Morgen und mit Klee 40 Morgen .

Lage dieses Landguts , Boden , Fruchtbarkeit , Zustand und
Klima lassen kaum etwas Vortrefflicheres zu wünschen übrig .
Dasselbe liegt an der Mündung des schönen Murgthals ,
erhaben am südwestlichen Fuß des Eichelbergs , auf einer
Stelle , von wo das Auge das Murgthal bis zum Eber¬
steiner Schloß , den Rhein , die Vogesen und die Ferne bis
Straßburg in angenehmster Ueberraschung beherrscht .

In entgegengesetzter Nähe befindet sich die sehr berühmte
Elisabethen - Heilquelle und das paradisische Landgut Sr .
Großh . Hoheit des Herrn Markgrafen Wilhelm von Baden ,
unmittelbar an dem floßreichen Murgfluß und an der sehr
lebendigen Murgthalstraße . Die Entfernung bis Karlsruhe
ist 5 Stunden , bis Baden 2 Stunden , bis Rastatt 2 Stun¬
den , bis Gernsbach 1 ' / , Stunden und bis zur Eisenbahn

Stunde .
Der Schätzungspreis des Ganzen ist 40,000 fl. Die

Steigerungsbcdingungen sind bei Notar Eberlin in
Rothcnfels zu vernehmen .

Rastatt , den 11 . März 1847 .
Großh . badisches Amtsrevisorat .

Ruff .
Eberlin .

Notar .
24 499 .3 Nr . 173 . Wös¬

singen ( großh . Bez .-AmtS
Breiten ) .

Zwangsversteigerung .
Da auf die nachbeschrie -

bcnen Liegenschaften der
Schwanenwirth Zipse ' s

Eheleute dahier , welche unterm 2 . d . M . im Zwangswege
versteigert wurden , der Schätzungspreis nicht geboten wor¬
den ist , so worden solche einer nochmaligen Versteigerung
ausgesetzt .

Zu dieser Versteigerung ist Tagfahrt auf
Mittwoch , den 31 . März d . I -,

Nachmittags 1 Uhr ,
auf dem Rathhause dahier anderaumt , mit dem Bemerken ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn auch der Schätzungs¬
preis nicht geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
Eine 2stöckige Behausung , das Gasthaus zum Schwanen

dahier , mit zwei gewölbten und einem Balkcnkeller , nebst
besonders stehender Scheuer mit Stall , 2 Gastställe und

Holzremise sammt Nebengebäuden , mitten im Ort , an der

frequenten Landstraße von Breiten nach Karlsruhe gelegen ,
nebst Hofraithe und 1 Viertel , 37 Ruthen dabei liegende
Gemüs - und Grasgärten , neben Christian Mansdörfcr und

Jakob Friedrich , vorncn die Landstraße , hinten die Gärten .
Schätzungspreis . . 8500 fl?

Ferner
werden die in Nr . 40 , 41 und 42 ausgeschriebenen Güter
am nämlichen Tage nochmals versteigert .

Wössingen ( B .- A. Breiten ) , den 13 . März 1847 .
Bürgermeisteramt .

Brauch .
vst . Bölzner ,

Rathschreiber .
^ 562 3 Nr - 8641 . Kenzingen . ( Fahndung .)

Rekrut Xaver Klein von Oberhausen , dem III . Jnfanterie -

Regimente zugetheilt , hat sich ohne Erlaubniß aus seinem
Urlaubsorte entfernt , und ist dis jetzt nicht zurückgekchrt .

Er wird nunmehr aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen

entweder bei diesseitiger Stelle oder seinem Regiments -
Kommando einzufinden , widrigenfalls er als Refraktär
wird behandelt werden .

Das Signalement folgt zur Kenntnißnahme für die
Polizeibehörde » bei , an welche zugleich das Ersuchen zur
Fahndung gestellt wird .

Signalement .
Alter , 20 >t, Jahre .
Größe , 5 ' 4" 4 "̂ .
Körperbau , schlank.
Gesicht , gesund .
Augen , grau .
Haare , blond .
Nase , mittel .

Kenzingen , den 12 . März 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Jagemann .
E . Klipfel .

^ 589 .3 Nr . 9777 . Lahr . ( Fahndung .) Der
unten fignalisirte Xaver Bek von Schutterthal ist einer
lebensgefährlichen Verwundung beschuldigt , und hat sich
flüchtig gemacht . Wir ersuchen nun deshalb sämmtliche
Polizeibehörden , auf denselben zu fahnden und ihn im Be¬
tretungsfall wohlverwahrt anher einzuliefern .

Signalement .
Alter , 26 bis 28 Jahre .
Größe , 5' 5" .
Statur , untersetzt .
Haare , hellbraun und kurz geschnitten .
Stirne , gewölbt .
Augen , braun .
Nase , mittel .
Mund , do .
Lippen , aufgeworfen .
Gesichtsfarbe , blaß .
Gesichtsform , länglich .

Kleidung .
Eine blaue tuchene Schildkappe , ein blauer Wamms

mit umgclegtem Kragen und überzogenen Knöpfen , grau¬
tuchene Hosen , und lederne Stiefel .

Hinsichtlich der Kleidung wird jedoch bemerkt , daß solche
ganz bestimmt nicht angegeben werden kann .

Lahr , den 17. März 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

W e tz e l .
24566 . 1 Nr . 1173 - 74 . III . Sen . Rastatt . ( Urtheil . )

In Untersuchungssachen
gegen

Georg Braun und - von Friescnheim ,
wegen Diebstahls ,

lvird auf amtspffichtiges Verhör zu Recht erkannt :
Georg Braun und - von Friesenheim sepen der
Entwendung von ungefähr 30 ff . zum Nachtheil des
Lorenz Rüderer von da , und damit des ersten großen
Diebstahls für schuldig zu erklären , und deßhalb neben
dem Ersatz des Entwendeten , soweit solcher noch nicht
geleistet ist , ein jeder zu einer sechswöchentlichen bür¬
gerlichen Gefängnißstrafe , worunter 8 Tage Hunger -
kost, welche in den gesetzlichen Zwischenräumen zu er¬
stehen sind, sowie in die Hälfte der Untersuchungskosten ,
jedoch unter solidarischer Haftbarkeit für deren Gesammt -
betrag und jeder der Condemnaten zur Tragung seiner
Straferstehungskosten zu vcrurtheilen .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiges Urtheil nach

Verordnung großh . bad . Hofgerichts des Mittelrheinkreises
ausgcfertigt und mit dem größeren GcrichtSsiegel versehen .

So geschehen Rastatt , den 23 . Januar 1847 .
Großh . bad . Hofgericht .

Obkircher . ( I - . 8 . ) Benckiser .
vüt . Deimling .

Da der Aufenthaltsort des Georg Braun unbekannt
ist , so wird vorstehendes Urtheil , soweit es diesen Georg
Braun betrifft , in Gemäßheit der Verfügung großherzog¬
lichen Hofgcrichts des Mittelrheinkreises vom 23 . Januar
l . I . , Nr - 1173 — 74 , in . Sen ., an Berkündungsstatt hier¬
mit öffentlich bekannt gemacht .

Zugleich wiederholen wir das bereits in dem öffentlichen
Ausschreiben vom l . September v . I ., Nr . 28,335 , gestellte
Ersuchen um Verhaftung und Ablieferung des Georg Braun .

Lahr , den 12 . März 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

vr . Roßhirt .
24 580 .3 Durlach . ( Urtheil .)

In Untersuchungssachen
gegen

Ignaz Geifert , Franz Joseph Mark¬
graf , Peter Kübel und Alois Deger
von Stupferich

wegen Urkundenfälschung ,
wird auf den von den Angeschuldigten I . Geifert ,
A . Deger u . P . Kübel gegen das Urtheil des großh .
Hosgerichts des Mittclrheinkreises vom 17 . April 1846 ,
Nr . 4825 — 26 , I . Sen ., anher ergriffenen Rekurs zu Recht
erkannt :

Daß das gedachte hofgerichtliche Urtheil , des Inhalts :
1) Es sep Jgnanz Geifert , Peter Kübel , Franz

Joseph Markgraf und Alois Deger der zum
Nachtheile der Wilhelmine Kühlenthalin Karls¬
ruhe , beziehungsweise des Hauptzollamts -VerwalterS
Schweickhardt in Alt - Breisach verübten Fäl¬
schung einer Psandurkunde über ein Darlehen von
1500 fl . für schuldig zu erklären , und deshalb ein
jeder derselben in eine gemeine Zuchthausstrafe von
sechs Jahren und drei Monaten , sämmtliche zum
Ersatz des dem Beschädigten zugefügten Schadens , so¬
wie zur Tragung von je einem Viertheil der Unter¬
suchungskosten , beides unter sammtverbindlicher Haft¬
barkeit , endlich jeder in seine Straferstehungskosten zu
verurtheilen ,

soweit es die obengenannten Rekurrenten betrifft , unter
Verfüllung derselben in die Kosten dieser Instanz zu br -

« , « .
Dessen zur Urkunde rc.
So geschehen Mannheim , den 20 . Febr . 1847 .

Großh . bad . Oberhofgericht .
Frhr . v . Stengel . ( L . 8 . ) Eisrulohr .

Beschluß .
Nr . 8853 . Vorstehendes Urtheil wird dem aus flüch«

sssem Fuße sich befindlichen Ignaz Geifert hiermit
öffentlich verkündet .

Durlach , den 16 . März 1847 .
Großh . bad . Obcramt .

v - Stengel .
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74280 .3 Nr . 7822 . Offenburg . ( Versäu -

mungserkenntniß . ) I . S . Lorenz Bentz von

Durbach , gegen Xaver Huber dort , wegen KV« fl , 30 fl.

Zins . Forderung aus Darlehen .
Wird sofort auf Anrufen des Klagers Vorlage der

Bescheinigung der Zustellung der Klage an die Frau des

Bell . , zur Zeit als solche noch rechtmäßig nach Z . 282

P O . geschehen könnte , in Betracht , daß die kl. Forderung

auf Darlehen gestützt , in Rechten gegründet ist, nach hh . 6 - 2 ,
51 , 58 , 67 , 71 der P O . L .R .S . 1302 durch

Versau m ungserkenntniß .
Der tatsächliche Vortrag der Klage vom 8 . d . M . für

zugestanden , jede Schutzrede versäumt erklärt , und in der

Hauptsache zu Recht erkannt :
Der Bekl . Xaver Huber sep schuldig , dem Klager

als Vormund der Agathe Hurst von Durbach aus

Darlehen vom 7 . Januar 1815 , 600 fl . mit Zins

» 5 Prozent vom 7 . Januar 1816 , in 3

Zwangsvermeidung unter Verfüllung

zu verfallen .
V . R . W . ^

Dies wird dem nun flüchtigen Beklagten andurch

kannt gemacht .
Offenburg , den t . März >817 .

Großh . bad . Oberamt .
Kerkenmaicr .

vät . Stlgl er ,
A . j .

74601 .3 Nr . 9727 . Mannheim . ( Bekannt¬

machung .) In Folge Beschlusses großh . Ministeriums

des Innern vom 11 . d . M ., Nr . 3367 , wurde der hier seit

Oktober 1841 bestehende Gescllenverein , als die bestehende

Staatsordnung und das öffentliche Wohl gefährdend , ge¬

mäß ß . 1 des Gesetzes vom 26 . Oktober 1833 und des

Bundesbeschluffes vom 3 . Dezember >81 » aufgelöst , und

die fernere Theilnahme daran verboten .
Dies wird mit Bezug auf die im §. 2 des oben Zitirten

Gesetzes angedrohten Strafen zur ögentlichen Kenntniß

gebracht .
Mannheim , den l7 . März 1817 .

Großh . bad . Sladtamt .
Jägerschmidt .

vcki. Scheck .

746l3 . 1 Nr . 200 . Karlsruhe . ( Bekanntmachung .)

In der Weihnachtstiftung sind ein Stipendium l - Klaffe

und zwei Stipendien II . Klaffe an Zöglinge unserer Lehr¬
anstalt zu vergeben .

Der Betrag des Stipendiums l . Klasse ist 38 fl . 10 kr .,
derjenige jeden Stipendiums il . Klaffe 91 ff . 10 kr . Die
in dem Stiftungsbrief vorgeschriebenen Erfordernisse zur
Arspruchsfähigkeit find folgende :

». Für das Stipendium l . Klasse insbesondere :
1 ) muß der Zögling das vierzehnte Jahr zurückgelegt ,

und
2 ) bereits ein Jahr die polytechnische Schule besucht

haben .
b . Für daS Stipendium II . Klasse insbesondere :

1 ) muß der Eleve das sechzehnte Jahr zurückgelegt , und
2) bereits zwei Jahre die polytechnische Schule besucht

haben .
e. Allgemeine Erfordernisse :

1 ) der Zögling muß aus dem Großherzogthum Baden

gebürtig , und
2 ) dem christlichen Glauben zugethan seyn .

Er muß sich auszeichnen :
3 ) durch Sittlichkeit ;
4 ) durch Fähigkeiten , besonders Anlagen zur Mathe¬

matik , zum Zeichnen , saubere Handschrift rc . ;
5 ) durch regelmäßigen Fleiß ;
6 ) durch Wohlverhalten überhaupt , verbunden mit einem

gesetzmäßigen , bescheidenen Betragen in - und außer¬

halb der Anstalt ;
7 ) er muß des Stipendiums bedürftig seyn .
Die Bewerber um diese Stipendien haben sich längstens

bis zum 16 . April d - I . unter Vorlage eines amtlichen

Zeugnisses über ihre Vermögenslosigkeit , sowie eines gesetz

mäßigen Zeugnisses der polytechnischen Schule über die

übrigen von 1 bis 6 genannten Erfordernisse bei diesseitiger
Direktion zu melden .

Karlsruhe , den >6 . März 1817 .
Direktion der polytechnischen Schule .

K a y s e r .
vck». A . Forstmepcr .

746l5 . l Nr . 4712 . Wertheim . ( Auffordc
ru n g .) Der Maurergeselle Johannes Bell von Neckar¬

draht im Großherzogthum Hessen soll in einer hier an¬

hängigen Uatersuchungssache als Zeuge einvernommen wer¬
den . Da dessen zeitiger Aufenthalt unbekannt ist , so wird
derselbe hiermit aufgefordert , entweder solchen hierher an¬
zuzeigen , oder sich selbst zur Einvernahme dahier zu sistiren

Zugleich ersuchen wir die resp . Polizeibehörden , uns
von dem Aufenthalt des Johannes Bell in Kenntniß zu
setzen.

Wertheim , den 10 . März 1817 .
Großh . bad . Stadt - und Landamt

Gärtner .
X8102 Nr . 7967 . Breiten . ( Aufforderung .)

Johann Adam « ritz von Gochsheim in schon längere
Zeit von Hause abwesend und sein Aufenthalt unbekannt .
Auf Ansuchen seiner nächsten Anverwandten wird derselbe
aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
sich zu melden und über sein in 3 - 0 fl . 4 ^ bestehendes
Vermögen zu verfügen , andernfalls er für verschollen er¬
klärt und sein Vermögen den nächsten Verwandten gegen
Kautionsleistung in fürsorglichen Besitz wird verabfolgt
werden .

Breiten , den 18 . Mär , 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
rät . Bader ,

A . j .
> 608 . 1 Nr . 8522 . Pforzheim . ( Aufforde¬

rung . ) Alois Flinck ( oder Finck ) , Zimmergeselle ,
von Achern gebürtig , welcher sich zur Zeit auf der Wan -

berschaft befindet , soll in einer Untersuchungssachc als Zeuge
vernommen werden . Es wird derselbe aufgefordcrt , sich
entweder bei diesseitiger Stelle oder bei derjenigen Be¬
hörde , in deren Bezirk er sich gegenwärtig aufhält , zu
sistiren , an welche letztere wir daS Ersuchen richten , unS
sodann von dem Aufenthaltsort ungesäumte Mittheilung
zu machen .

Zugleich bitten wir die Behörden , denen der Aufent¬

haltsort des Flinck ( oder Finck ) auf andere Weise be¬
kannt wird , uns davon in Kenntniß zu setzen.

Pforzheim , den lt . März >817 .
Großh . bad . Oberamt .

A . A.
G r ä f f .

^ 517 . 1 Nr . - 283 . Durlach . ( Aufforderung . )
In dem bei dem Gemeinderath dahier beruhenden Unter¬
pfandsbuche der Ausmärker von Hohenwettersbach , Band I .
-4 . 37 . S . 20 , ein Eintrag über ein Darleihen von >00fl .,
welches Michael Stängle von Hohenwettersbach von
Georg Adam Gros von da , als Pfleger der Margaretha
Bessert , aus Schuld - und Pfandurkunde erhalten hat .
Dieses Kapital wurde nach vorgelegter Urkunde abgetragen
und von Seiten des Gläubigers der Strich im Unterpsands -

buch bewilligt . Da aber die Pfandurkunde verloren gegan¬
gen ist , so werden auf Antrag des unterdessen verstorbenen
Schuldners Alle , welche gegen den Strich Einwendungen
vorzubringen haben , aufgefordert , dies

binnen 4 Wochen
zu thun , widrigenfalls sie damit ausgeschlossen und der
Strich bewilligt und verfügt werden soll .

Durlach , den >0 . März 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Stengel .
74 593 .3 Nr . 9139 . Mannheim . ( Aufforde¬

rung . ) I » der Niederlage des großh . Hauptzollamts
dahier befinden sich für die in Gant gerathene Handlung

Stoll und Comp , dahier 204 Kistchen Cigarren im Ge¬

wichte von 517 Pfund dcponirt .
Der dafür auf Inhaber ausgestellte Niederlagsschein ,

eingetragen im Niedcrlageregister 74. k» l . 446 Nr . 1 und
mit der Nummer 1190 der Niederlageamneldung versehen ,
ist jedoch abhanden gekommen .

Auf Ansuchen des MassepflegerS in der Gant des Jakob
Stoll wird nunmehr der Inhaber des vermißten Nieder -

lageschcins aufgefordert , binnen Frist von zwei Monaten
seine Rechte an jene Waare dahier geltend zu machen , an¬

sonst jene Urkunde für wirkungslos erklärt wird .
Mannheim , den 12 . März 1847 .

Großh . bad . Stadtamt .
Malleb rein .

74 565 . 3 Nr . 2377 . Eberbach . ( Aufforde¬

rung . ) Jakob Krauth von Eberbach , der wegen Dieb¬

stahls dahier in Untersuchung steht , wird anfgefordert , sich
zur Anhörung des gegen ihn ergangenen hofgerichtlichen
Urtheils zu sistiren .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden , in deren

Bezirk er sich aufhalten sollte , ersucht , ihn mit Laufpaß
hierher zu weisen .

Ebcrbach , den 10 . März 1817 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Hübsch .
74 512 .3 Nr . 6244 . Karlsruhe . ( Aufforde¬

rung .) Johann Ludwig Meinzer von Liedolsheim ,
der sich vor 26 Jahren von Hause entfernt und dem Ver¬
nehmen nach in holländische Kriegsdienste begeben hat , wird

aufgcfordert , sich
innerhalb Jahresfrist

zu melden , widrigenfalls er für verschollen erklärt und sein
Vermögen den bekannte » Erben gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz übergeben werden soll .

Karlsruhe , den >5 . März 1847 .
Groß - , bad . Landamt .

Bausch .
vüi . Eich .

-4 463 . 3 Nr . 298 . Freiburg . ( Erbvorladung . )
Dem Philipp Fehrenbach von Waldau , welcher seit
36 Jahren , unbekannt wo , abwesend ist, ist nach inzwischen
erfolgtem Ableben seiner Schwester , Maria Fehrenbach
von Waldau , ein Erb von beiläufig 3N0 fl . zugefallen .

Diesem zufolge wird derselbe aufgefordert , sich
binnen 3 Monaten

entweder persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte über
den Antritt dieser ihm zugefallenen Erbschaft zu erklären ,
als sonst im Nichterscheinungsfalle solche Jenen zugeiheilt
werden würde , denen sie zukäme , wenn er zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Freiburg , den 27 . Januar 1817 .
Großh . bad . Landamtsrevisorat .

R e u t t y.
^ vst . Glyckherr ,

Notar .
74 529 .3 Nr . 1842 . Ettcnheim . ( Erbvor

ladung . ) Friedrich Burkhardt von Langenwinkel
und Salomea Burkhardt aus Kippenheim sind zur
Erbschaft ihrer zu Kippenheim gestorbenen ledigen Schwester
Anna Maria Burkhardt und ihres ebendaselbst verleb¬
te » Vaters Friedrich Burkhardt , Landwirt - , berufen .

Da deren Aufenthalt nicht bekannt ist , so werden hie -
mit dieselben zur Erbtheilung mit dem Bedeuten vorge¬
laden , daß , wenn sie

binnen drei Monaten
von heute an nicht erscheinen , die Erbschaften lediglich den «
jenigen werden zugeiheilt werden , welchen sie zukämen ,
wenn die Vorgeladenen zur Zeit des ErbanfallS gar nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Ettenhetm , den 2 . März 1817 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Bode .
Bisch of ,

Distrikts - Notar .
-4 502 .3 Nr . 3055 . Ettlingen . ( Oeffentliche

Aufforderung .) Unter ' m 25 . Februar 1799 wurden
auf die Mühle und übrigen Liegenschaften des Alois
Sappler von hier 9223 fl . im Unterpfandsbuch der Ge¬
meinde Ettlingen vorgemerkt , welche die Kinder dieses
Mannes zu fordern hatten .

Die Mühle sowie die übrigen Güter gingen später in
das Eigenthum des Joseph Nußbaumer von hier über ,
und jetzt ist die Gesellschaft für Spinnerei und Weberei
im Besitze derselben . Den Besitz erhielt diese Gesellschaft ,
indem die Erben Nußbaumer ' S das ganze liegenschaft -
liche Befftzthum käuflich an sie überließen . Die erwähnte
Vormerkung im Unterpfandsbuch ging als eine auf diesem
veräußerten Vermögen haftende Last auf den neuen Besitzer
über , und nach dem zwischen diesem und den Erben Nuß¬
baumer 'S abgeschlossenen Kauf liegt cs Letzter« ob, die ver¬
kauften Liegenschaften von der darauf haftenden Unter -
pfandslast zu befreien . Diese behaupten nun , daß die For¬
derung , wegen welcher die Vormerkung erfolgte , schon
längst bezahlt sep, und bitten in einem in diesem Sinn an¬
gebrachten Klagvortraz , den Strich gedachten Eintrags zu
verfugen und anzuordnen . Da die Alois Kappler ' -

schen Kinder , wie die Klage weiter angibt und auch eiu -

gezogene zuverlässige Nachrichten bestätigen , nicht mehr
leben , und deren Rechtsnachfolger , welche auf den Grund
erwähnter Vormerkung etwa Ansprüche erheben jkönnten ,
unbekannt sind , so werden in Folge weitereo Begehrens
der Klage , die , welche solche Ansprüche machen wollen und
ein Interesse dabei haben , daß der Pfandeintrag fortbestehe ,
aufgefordcrt ,

binnen zwei Monaten
vom heutigen Tage an ihre desfallsigen Rechte dahier gel¬
tend zu machen , widrigenS dem Gesuch um Anordnung des
Strichs erwähnten Eintrags stattgegeben , und das Pfand¬
gericht veranlaßt wird , den Strich zu bewirken .

Ettlingen , den 11 . Februar 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .
74 539 .2 Nr . 2762 . Kork . ( Oeffentliche Bor «

ladung .) Jakob Mehne von Eckartsweier , Soldat bei
dem großh . Leibinfantericrcgiment , hat sich unerlaubter Weise
aus dem Urlaub entfernt und steht im Verdacht , nach Ame¬
rika entwichen zu seyn .

Derselbe wird daher aufgefordcrt ,
innerhalb sechs Wochen

sich dahier oder bei dem großh . Kommando des Leibinfan -

terieregimentS zu stellen und sich über seine Entfernung zu
rechtfertigen , widrigenfalls er der Desertion für schuldig ,
des Gemeindcbürgerrechts für verlustig erklärt und in eine
Geldstrafe von 1200 fl. verurtheilt werden wird .

Kork , den 13 . März 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Erter .
74544 .3 Nr . 1197 . Baden . ( E r b v o r l a d u n g .)

Zur Erbschaft der am 17 . Juli v . I . hier verstorbenen
geistlichen Verwalter Joseph Schüler Wittwe , Ursula ,
geb . Sie gl , sind vom Gesetze die Nachkömmlinge der
verstorbenen Schwester Johanne Nepomuka , geb . Sie gl .
gewesene -Ehefrau des verstorbenen k. k. österreichischen Ritt¬

meisters Weinhard , und die Nachkömmlinge der ver¬
storbenen Schwester Franziska , geb . Sie gl , gewesene
Ehefrau des verstorbenen k. k. österreichischen Fouriers Josef
Schlimmer , sodann durch letzten Willen Joseph Wein¬
hard , Sohn der verstorbenen Schwester Johanna , Nepo¬
muka , berufen . Da die Namen derselben und ihre Aufent¬
haltsorte nicht bekannt sind , so werden dieselben zur Erbe -
und Aermözcnstheilung der obengenannten Erblasserin mit

Frist von
drei Monaten

unter dem Bedeuten hierher vorgeladen , daß im Nichter¬
scheinungsfalle die Erbschaft lediglich Denen zukäme , welche
sie erhalten würden , wenn die Vorgcladenen zur Zeit des
ErbanfallS gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Baden , den 15 . März 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Kissel .
74568 . 3 Nr . 4214 . S t . B l a s i c n . ( Verschollen¬

heits - Erklärung . ) Da die beiden Brüder GalluS
und Konrad Frickcr von Tiefenhäusern sich trotz der
Aufforderung vom 30 . Oktober 1820 bis jetzt noch nicht
gestellt haben , so werden sie hiermit für verschollen erklärt ,
und ihre nächsten Verwandten in den Provisorischen Besitz
ihres Vermögens ringe wiesen .

St . Blasien , den 10 . März 1847 .
, Großh . bad . Bezirksamt .

v . Laroche .
74 617 .3 Nr . 7921 . Waldk '. rch . ( Mundtodt -

Erklärung .) Der Bauer Andreas Trenkle von
Oberwinden wurde wegen Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und ihm Altvogt Franz Weis von dort
als Rechtsbeistanv beigegeben , ohne dessen Beistimmung er
die in L.R .S . 513 aufgeführten Rechtsgeschäfte nicht ab¬
schließen kann .

Waldkirch , den 18 . März 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
74 318 .3 Nr . 11,159 . Heidelberg . ( Entmün¬

digung . ) Die Wittwe des Georg Rieding er von
Dossenheim , geborene Hirsch , wird wegen Geistesschwäche
für entmündigt erklärt , was man unter Bezug auf L.R .S .
509 mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntniß bringt , daß
Ochsenwirth Jakob Weidner von da als Vormund für
dieselben verpflichtet ist .

Heidelberg , den 5 . März 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Ne ff .
vilt . Gratz

-4468 .3 Nr . 7770 . Bühl . ( M u n d t o d t er k l ä -
rung . ) Robert Kistner von Eisenthal ist wegen ver¬
schwenderischen Lebenswandels im ersten Grad für mundtodt
erklärt und als Beistand ihm Leonhard Schmitt von
dort bestellt worden , ohne dessen Mitwirkung er keine der
im L. R .S . 513 genannten Rechtsgeschäfte rechtsgültig vor¬
nehmen kann .

Bühl , den 9 . März 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

P . Meier .
-4 563 .3 Nr . 10,299 . Bühl . ( ErledigteAk -

tuarsstelle .) Bei diesseitigem Amte ist eine mit Ver -
sehung der Registraturgeschäfte verbundene Aktuarsstelle
mit einem Gehalte von 300 fl„ > welcher bis auf 350 fl.
erhöht werden kann , erledigt . Lusttragende wollen sich mit
ihren Zeugnissen an den Amtsvorstand wenden . Der Ein -
tritt kann nach Umfluß eines Monats geschehen .

Bühl , den 16 . März 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Häfelin .
vst . Zeis .

74573 . 1 Nr . 9120 . Bühl . ( Schuldenliqui -
dation .) Nachstehende Personen beabsichtigen nach Amerika
auszuwandern :

I . Jakob Friedmann S Wittwe , Josephs,geb . Jäger
von Schwarzach , mit ihren Kindern Marianna , 27 Jahre
alt , Johann , 25 Jahre alt , noch Soldat , Anton , 23 Jahre
alt , Fridoline und Joseph Friedmann , 8 bis 12 Jahre alt .

U . Hieronimus Hirth von dort mit seinen drei Kin¬
dern Pauline , Alois und Juliana .

Jakob Maas von da , mit seinen Kindern Agathe
und Nathan .

Etwaige Ansprüche an dieselben find in der auf
Dienstag , den 6 . April , Vormittags ,

anberaumten Tagfahrt dahier anzumelden , widrigenfalls
man zu deren Befriedigung später nicht mehr verhelfen könnte .

Bühl , den 8 . März 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Heil .

l
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^ 605 .3 Nr . 3587 . RheinbifchofSheim .
( Schuldenliquidation . ) Michael Heid von
Muckenschops , derzeit in Nordamerika sich aufhaltend , hat
um Erlaubniß zur Auswanderung nachgesucht , weshalb
SchuldenliquibationStagfahrt auf

Mittwoch , den 7 . April d. I - ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt wird , wozu dessen Gläubiger mit dem Anfügcn
vorgeladen werden , daß man ihnen sonst später zu ihrer
Befriedigung nicht mehr verhelfen könne .

Rheinbischofsheim , den 16 . März 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

A . A . :
Sachs .

^ 577 .3 Nr . 6293 . Buchen . ( Schuldenliqui¬
dation .) Uebcr das Vermögen des Anton Meirner
von Oberscheidenthal haben wir Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und VorzugSversahren auf

Montag , den 26 . Aprild . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen

Anspruch an diese Masse machen will , hat solchen in ge¬
nannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit , als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung
anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg « oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und Gläubigeraus¬
schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichter¬
scheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Buchen , den 16 . März 1817 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

S ch a a s f.
vst . Kaufmann .

-4 576 . 1 Nr .,13,010 . Rastatt . ( SchuIdenliqui -
dation .) Gegen die Verlaffenschastsmaffe des -j- Ignaz
Enderle von Durmersheim ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 18 . April 1847 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , unv
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg - und Nach¬
laßvergleiche und Ernennung des Maffepflegers und Gläu¬
bigerausschuffes die Nichterscheinendcn als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Rastatt , den 15 . März 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Bölle .
^ 473 . 3 Nr . 4496 . Tauberbischofsheim .

( Schuldenliquidation .) Ludwig Kuhn und dessen
Ehefrau von Külshcim wollen mit ihren zwei minderjäh¬
rigen Kindern nach Nordamerika auswandern . Es wird
deshalb Tagfahrt zur Schuldcnliquidation auf

Montag , den 29 . März d . I .,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei anberaumt , in welcher die Gläubi¬

ger der Genannten ihre Ansprüche anzumelden haben , wi¬
drigenfalls man ihnen zu ihrer Befriedigung von hier aus
nicht mehr verhelfen könne .

Tauberbischofsheim , den 13 . März 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Scheuermann .
>4 554 .3 Nr . S998 . Karlsruhe . ( Schuldcn -

Liquidation .) Gegen den großh . Oberrevisor Karl

August Gockel von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 15 . April 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt, und werden daher
alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,
Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , ausgefordert ,
solche, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor -

zugs - oder Unterpfandsrcchte , welche sie geltend machen
wollen , zu bezeichnen , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der Bewcisurkunden oder Antretung des Be¬
weises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 13 . März 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

^ 545 . 3 Nr - 10,283 . Bruchsal . ( Schulden -
Liquidation .) Goswin Baumann d. i . und Karl
Heinz mann , beide Bürger von Odenheim , wollen
mit ihren Familien nach Amerika auswandern .

Deren Gläubiger haben ihre Forderungen
Dienstag , den 6 . April d . I . ,

früh 8 Uhr ,
um so gewisser dahier anzumelden , als ihnen widrigenfalls
zu ihrer Befriedigung nicht mehr verhelfen werden kann .

Bruchsal , den 13 . März 1847 .
Groß - , dad . Oberamt .

Leib lein .
>4 541 . 1 Nr . 5336 . Wert he im . ( Schulden -

Liquidation .) Ueber das Vermögen des Christoph
Michael Brümmer von Waldenhausen haben wir Gant
erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vor¬
zugsverfahren auf

Montag , den 12 . April d . I -,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , emen An -

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in

genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpsandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm

zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch . wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an -

zutreten .
Auch wird an diesem Tag ein Borg « und Nachlaßver¬

gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubiger -

Ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Wertheim , den 11 . März 1847 .
Großh . bad . Stadt - und Landamt .

Spangenberg .
>4 574 . 1 Nr . 6860 . Oberkirch . ( Schulden -

Liq uidation . ) Bernhard Jäger , Bürger und Schmicd -
meister von Zusenhofen , sowie die Sebastian Scheuerer
Wittwe von Nusbach , beabsichtigen mit ihren Kindern nach
Amerika auszuwandern .

Alle Diejenigen , welche an dieselben Ansprüche zu machen
haben , werden hiermit aufgefordert , solche in der auf

Donnerstag , den 24 . März d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

angeordneten Schuldenliquidation um so gewisser anzumel¬
den , andernfalls ihnen von hier aus nicht mehr dazu ver -

holfen werden kann .
Oberkirch, den 13 . März 1847.

Großh - bad . Bezirksamt .
Häfelin .

vckt . Ioggerst .
A. j .

>4 579 . 3 Nr . 8775 . Durlach . ( Schulden -

Liquidation .) Ueber das Vermögen des Federhänd -
lerS Mayer Mayer von KönigSbach wurde Gant erkannt ,
und zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tag¬
fahrt aus

Donnerstag , den 15 . April 1847 ,
früh 8 Uhr,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden daher aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der An¬
meldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit an¬
dern Beweismitteln .

In nämlicher Tagfahrt soll der Massepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , und in Bezug auf Borgvergleich und
Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Durlach , den 9 . März 1847 .
Großh . bad . Obcramt .

Stüber .
vckt. Sachs ,

A . j .
>4 567 .3 Nr - 7255 . Lahr . ( Schuldenliqui¬

dation . ) Gegen Poffamentier Fried . Sommerlatt
von Lahr ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -

stcllungs - und Vorzugsverfahren auf
Mittwoch , den 28 . April 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrcchte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Massepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Lahr , den 27 . Februar 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
^ 585 . 1 Nr . 7481 . MoSbach . ( S ch u l d e n l i q ui¬

dation . ) Die Friedrich StraßnerS Eheleute von
Zimmerhof wollen nach Nordamerika auswandern . Alle Die¬
jenigen , welche Ansprüche an dieselben zu machen haben ,
werden aufgefordert , solche in der hiemit auf

Mittwoch , den 14 . April d . I . ,
Morgens 9 Uhr ,

anberaumten Tagfahrt um so gewisser anzumeldcn , als man
sonst ohne Rücksicht auf ihre Forderungen den Wegzug des
Vermögens der Genannten gestatten wird .

Mosbach , den 10 . März 1847.
Großh . bad . Bezirksamt Neudcnau .

L i n d e m a n n .
vckt. Eisenhut .

-4588 . 3 . Nr . 4020 . P h i l i p p S b u r g . ( Schul¬
denliquidation . ) Joseph SPeckert , Bürger und

Metzgermeister von Roth , hat um Auswanderungserlaubniß
»ach Nordamerika nachgesucht , und wird deßhalb Tagfahrt
zur Schuldenliquidalion auf

Mittwoch , den 31 . d . M . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt , zu welcher dessen Gläubiger mit dem Anfügen
vorgeladen werden , daß ihnen später zu ihrer Befriedigung
nicht mehr verholfen werden kann .

Philippsburg , den 17 . März 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Reich lin .
vckt . Duffing .

^ 572 .2 Nr . 9350 . Bühl . ( Schuldenltqui -
dation . ) Zur Schuldenliquidation nachstehender Personen
aus Bühlerthal , welche nach Nordamerika auswandcrn
wollen , nämlich :

1 ) des Peter Armbrnstcr und seiner Ehefrau Bar¬
bara , geb . Wunsch ,

2 ) des Melchior Braun und seiner Ehefrau Franziska ,
geb . Braun , und

3) des ledigen Vital Braun ,
wird Tagfahrt auf

Freitag , den 26 . März d . I .,
Vormi t t a gsiOU hr ,

anberaumt , worin die Gläubiger derselben ihre Ansprüche
geltend zu machen haben , bei Vermeiden , daß man später
zu ihrer Befriedigung nicht mehr wird verhelfen können .

Bühl , den 12 . März 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

P . Meier .
^ 518 3 Nr . 5848 — 49 . Buchen . ( Schulden -

Liquidation .) Die Alois Gehrtg ' s Eheleute von
Osterburken und Paul Mechler ' s Eheleute , sowie der
ledige Andreas Geier von Obcrschcidenthal beabsichtigen
nach Amerika auszuwandern .

Wir haben deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquida¬
tion auf

Mittwoch , den 31 . März d. I -,
früh 8 Uhr ,

dahier anberaumt , und werden daher alle Diejenigen , welche
etwa Ansprüche an die Auswanderungslustigen zu machen
haben , aufgefordert , solche in dieser Tagfahrt geltend zu
machen , ansonst man ihnen später zu ihrer Befriedigung
nicht mehr verhelfen könne .

Buchen , den 10 . März 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Felleisen .
vckt. Hartnagel .

>4 614 .3 Nr . 3977 . Sinsheim . ( Schulden -
Liquidation . ) Die Pirmin Kauls Eheleute mit
ihren sechs minderjährigen Kindern dahier wollen nach
Amerika auswandern . Es wird daher Tagfahrt zur Liqui¬
dation ihrer Schulden auf

Freitag , den 26 . d . M . ,
früh 8 Uhr ,

auf hiesiger Amtskanzlei angeordnet und hierzu ihre etwai¬
gen Gläubiger unter dem Bedrohen vorgeladen , daß ihnen
sonst dahier zu ihren Ansprüchen nicht mehr verholfen wer¬
den könne .

Sinsheim , den 18 . März 1847 .
Großh . bad . f . lein . Bezirksamt .

B u l st e r .
vckt. Stierte ,

A. j .
-4 589 . 2 Nr . 6271 . Schwetzingen . ( Schul¬

denliquidation .) Folgende Personen von Reilingen ,
1 ) Johann Jakob Melm , Webermeister ,
2 ) Peter Melm , ledig und volljährig ,

haben um die Erlaubniß zur Auswanderung nach Nord¬
amerika nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche irgend Ansprüche geltend zu machen gedenken , anf -

gefordert , solche bis
Freitag , den 9 . April l . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
dahier anzumelden , widrigenfalls ihnen von hier auS nicht
mehr dazu verholfen werden könnte .

Schwetzingen , den 17 . März 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

0r . Fauth .
vckt. Waag .

>4 609 . 1 Nr . 7923 . Breiten . ( Auswande¬

rung . ) Die sich bereits in Nordamerika aufhaltenden
Schwestern Philippina , Johanna Katharina
und Barbara Wächter von Breiten haben um
die nachträgliche Ertheilung der Auswanderungserlaubniß
dahin , sowie um die AuSfolgung ihres Vermögens nach¬
gesucht . Diejenigen , welche Ansprüche an Letzteres zu ma¬
chen haben , werden aufgefordert , solche

innerhalb 14 Tagen
um so gewisser dahier anzumclden und zu begründen , als
sonst dem erwähnten Gesuche willfahrt und Jeder eS sich
selbst zuzuschreiben hat , wenn ihm nachher nicht mehr zu sei¬
nen Ansprüchen verholfen werden kann .

Breiten , den >7 . März 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
^ 607 . 3 Nr . 13,222 . Heidelberg . ( Strafe »

k e n n t n i ß .)
Johann Georg Seiler von Dossenheim und
Johann Philipp Gutfleisch von Vorder ^ eubach ,

welche ungeachtet der öffentlichen Aufforderung ve-ui 30 . De¬
zember v . I . nicht erschienen sind , um ihrer Kon .riptionS -
»flicht nachzukommen , werden hiermit der Resektion für
schuldig erklärt , und , unter Vorbehalt persönlicher Bestrafung
im Betretungsfall , zu einer Geldstrafe von je 800 fl. ver -
urtheilt .

Heidelberg , den >6 . März 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Neubronn .
rckt . Kraft .

>4 288 .3 Nr . 6178 . Lahr . ( S t r a fe r k e n n t n iß .)
Die konskriptionspflichtigen Friedrich Emil Kreß von hier
und Jakob August Roth von Seelbach welche sich auf
die diesseitige Aufforderung v - 12 . Dezbr . v . I ., Nr . 41,273 ,
dahier nicht gestellt haben , werden der R . -'raktion für schul¬
dig erklärt und in eine Geldstrafe von 800 fl . jeder ver¬
fällt , sowie ihre persönliche Bestrafung auf Betreten Vorbe¬
halten bleibt .

Lahr , den 20 . Februar 1847 . ^
Großh . bad . Oberamt .

Fränzinger .
" vckt. Kramer .

>4 506 . 2 Nr . 3632 . Blumenfeld . ( Zollde¬
fraudation .) Am 21 . Februar d. I . wurde von einem
Gränzaufseher auf Gemarkung WiechS zwei Männern , die
im Begriffe waren , Getreide auSzuschmuggeln , ein Sack
mit 5 Sester Kernen abgejagt .

Die Anspruchsberechtigten werden aufgefordert , sich
binnen 14 Tagen

dahier zu melden , widrigenfalls die Frucht konsiszirt würde .
Blumenfeld , den 6 . März 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
D r e y e r .

Frachtpreise .
Karlsruhe , 18 . März . Auf dem gestrigen Frucht -

markt wurden verkauft : 181 Malter Hafer , 7 fl . 20 kr.,
7 fl. 24 kr., 7 fl. 30 kr., Mltr . Gerste , - fl. — kr . per Malter .

Eingestellt wurden — Mltr . Hafer , — Mltr . Welschkorn ,
— Mltr . Erbsen .

In der hiesigen Mchlhallr blieben
aufgestellt . . . 69,629 Pfund Mehl .
eingeführt v . 10 . bis 17 . März . . 167,175 » »

zusammen . 236,804 ' -
davon verkauft . 206,808 » --

aufgestellt blieben . . 30,198 Pfund Mehl .

Druck und Verlag von C . Macklot .
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